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Niederschrift Nr. 5 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Kleve 

am Donnerstag, 7. Februar 2019, in der Gaststätte 'Dithmarscher Hof' 
 
Beginn: 19:30 Uhr   Ende: 21:20 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Thomas Schittkowski als Vorsitzender 
Herr Udo Schladetsch 
Herr Marco Bies 
Herr Hanno Rüsch 
Herr Eggert Schmidt 
Herr Michael Siegert 
Frau Karin Piening-Wollgast 
Herr Manuel Schröder 
Herr Gerhard Carstens 
 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Ronja Steffen als Protokollführerin 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 11.12.2018 

3. Mitteilungen 

4. Auftragsvergabe zur Erneuerung eines Zauns an der ehemaligen Schule 

5. Straßen- und Wegeangelegenheiten 

6. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es sind keine Einwohnerinnen und Einwohner anwesend. Es werden keine Fragen ge-
stellt. 
 

 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 4 vom 11.12.2018   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 4 der Gemeindevertretersitzung vom 11.12.2018 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
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TOP 3. Mitteilungen   
 
Der Vorsitzende berichtet von den Terminen und Veranstaltungen, an denen er seit der 
letzten Sitzung teilgenommen hat.  
 
Er führt insbesondere aus: 

 Die Gasanlagenprüfungen des Feuerwehrgerätehauses sowie der ehemaligen 
Schule haben keine Beanstandungen ergeben. 

 Die Ehrung von Alt-Bürgermeister Oetjens mit der Einweihung des neuen Straßen-
namens hat stattgefunden. 

 Bei der Kita-Ausschusssitzung wurde ein neuer öffentlich-rechtlicher Vertrag vor-
gestellt. Der Vorsitzende wird diesen zur Durchsicht auch noch an alle Gemeinde-
vertreter versenden. 

 Alle Grundstücke im Neubaugebiet sind vergeben. Fraglich ist, ob die Gemeinde 
etwas gegen das seit Jahren halbfertige Haus unternehmen kann. 

 Am 12.04. findet das diesjährige Schietsammeln statt. Ein Container wird kostenlos 
zur Verfügung gestellt. 

 Eine Anfrage für geeignete Flächen zur Aufstellung eines Mobilfunkmastes liegt 
vor. Es kommen drei Gemeindeflächen in Frage, weitere Landbesitzer haben eben-
falls Anfragen erhalten. Weiteres bleibt abzuwarten. 

 Die nächste Verkehrsschau findet am 29.05. statt. Änderungswünsche sind bis 
zum 30.04. zu melden. 

 Die L149 ist in der Zeit vom 03.06.- 31.07.2019 zwischen Glüsing und Schalkholz 
teilweise wegen dem Radwegebau gesperrt. 

 Zwischen dem 11.02.- 29.03.2019 wird die Hochspannungsleitung zwischen Hen-
nstedt und Kleve in das Erdreich verlegt. Verkehrsbehinderungen sind möglich. 

 Die nächste Spielplatzprüfung findet am 27.05.2019 statt. Herr Rüsch wird daran 
teilnehmen. 

 Die Kapellensanierung am Friedhof Hennstedt wurde günstiger als geplant. 
 
Frau Steffen erläutert die Auswirkungen einer möglichen Hebesatzerhöhung die Ein-
nahmensituation der Gemeinde. Dieses wird von den Anwesenden zur Kenntnis ge-
nommen. 

 
 
TOP 4. Auftragsvergabe zur Erneuerung eines Zauns an der ehemaligen Schule   
 
Ein Zaun an der ehemaligen Schule muss erneuert werden. Es wurden 3 Angebote für 
die Errichtung eines Doppelstabmattenzaunes eingeholt. Folgende Angebote liegen 
vor: 
 

 Firma Uhl Gartengestaltung GmbH, Fedderingen:  9.846,06 € (inkl. MwSt.) 

 Firma Gartenbau Kruse, Wiemerstedt:   8.839,83 € (inkl. MwSt.) 

 Firma MR Holzbau, Kleve:     8.764,35 € (inkl. MwSt.) 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Kleve beschließt, die Errichtung eines Doppelstabmattenzau-
nes an der ehemaligen Schule an den wirtschaftlichsten Anbieter Firma MR Holzbau 
aus Kleve zu einer Auftragssumme von 8.764,35 € inkl. MwSt. zu vergeben. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
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TOP 5. Straßen- und Wegeangelegenheiten   
 
Herr Schladetsch berichtet, dass der Ortstermin mit der Firma Heim noch nicht stattge-
funden hat. Ein Termin wird noch abgesprochen. 
 
Der Straßenzustand der Bürgermeister-Oetjens-Allee verschlechtert sich.  
 
Ein Busch- und Blätterhaufen auf einem Gemeindegrundstück muss noch beseitigt 
werden, aktuell dient er aber noch als Igelunterschlupf. 
 
Bei einem Einwohner ist ein Baum umgefallen. Der Stamm wurde entfernt, die Baum-
krone lag aber noch im Vorgarten. Diese wurde nun auf die andere Straßenseite gelegt 
und Herr Schladetsch wird sie bei Gelegenheit aufladen. 
 
Der Vorsitzende spricht den Bericht im Infoblatt zum Thema Hundekot in der Gemeinde 
Kleve an. Es wird rege darüber diskutiert. Jeder Gemeindevertreter wird angehalten, 
die Hundehalter bei Missachtung der Entsorgungspflicht auf den Verstoß hinzuweisen. 
 

 
TOP 6. Eingaben und Anfragen   
 
Herr Bies erkundigt sich danach für welchen Preis die Grundstücke im Neubaugebiet 
verkauft wurden. Der Quadratmeterpreis lag bei rd. 25,- €. 
 
Es wird angesprochen, dass die Bodendecker zwischen Reiterhof und ehemaliger 
Schule beseitigt werden müssen. Da diese durch die Gemeinde gepflanzt wurden, sol-
len diese auch durch die Gemeinde beseitigt werden. 
 
Die Eigentümer des Reiterhofes sollen darauf hingewiesen werden, dass sie die Bäu-
me und Sträucher an der Bürgermeister-Schallhorn-Str. zurückschneiden müssen. 
 
Es werden weitere notwendige Schnittarbeiten angesprochen, die Einwohner sollen 
erinnert werden. 
 
Es wurden drei Linden der Gemeinde ohne Zustimmung gefällt. Der Verursacher soll 
nun auch für die Entfernung der Stumpen sorgen. 
 
Es wird angesprochen, ob auch ein Zaun an der Auffahrt zum Sportplatz errichtet wer-
den sollte, damit Unbefugte den Sportplatz nicht befahren. Am Eingang zum Spielplatz 
soll eine neue Pforte sowie zwei Doppelstabmattenzaunelemente errichtet werden.  
 
Es wird sich nach dem Sachstand zur Erweiterung des Firmengeländes Hollensen er-
kundigt. Es sollte beachtet werden, dass auch die Gemeindeinteressen für eine Erwei-
terung des Neubaugebietes beachtet werden. 
 
Zu der möglichen Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses berichtet der Vorsitzende, 
dass ein Vertreter der Feuerwehrunfallkasse für mehrere Gemeinden eingeladen wur-
de. 
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Der Vorsitzende schlägt vor, eine Einwohnersprechstunde einzurichten. Diese könnte 8 
Mal im Jahr stattfinden. An diesem Termin wäre dann der Bürgermeister sowie ab-
wechselnd ein Gemeindevertreter anwesend. 
 

 
 
 
 
 
 

(Schittkowski)  (Steffen) 
Vorsitzender  Protokollführerin 

 
 
Verteiler: 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (ve) 

 


